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Baustellenbesichtigung des Gemeinderats 
Mandatsträger erkundigten sich bei der Turngemeinde über den Baufortschritt 

Budenheim. – Der Gemeinderat 
folgte der Einladung der TGM zur 
Besichtigung der vereinseigenen 
Baustelle. Die Rahmenbedin-
gungen konnten an diesem Mor-
gen nicht besser sein. Bei sonni-
gem Wetter begrüßte Marc 
Schultheis (1. Vorsitzender) die 
Gäste, unter denen nicht nur die 
Gemeinderatsmitglieder nebst 
Bürgermeister Stephan Hinz wa-
ren, sondern auch Hr. Kurz von 
der Budenheimer Volksbank, 
Herr Hill vom Bauunternehmen 
Hill sowie der Architekt Winni 
Klein und Vertreter des Projekt-
teams der TGM. 
Bevor man in zwei Gruppen mit 
der Besichtigung startete, be-
dankte sich Schultheis für das 
große Interesse und natürlich 
auch für die bisher geleistete Un-

terstützung, ohne die das Projekt 
nie hätte gestartet werden kön-
nen. Denn in Summe müssen für 
den Anbau rund 1,9 Millionen 
Euro in die Hand genommen 
werden von denen 750.000 Euro 
die Gemeinde bezuschusst, 
642.000 Euro kommen vom 
Kreis. Der Rest wird über Eigen-
kapital, kleinere Zuschüsse und 

Auch Bürgermeister Stephan Hinz nahm an der Baustellenbesichtigung teil. 
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Sehr geehrte Kundschaft, 
Karfreitag geschlossen

Ostersamstag 6.00 bis 13.00 Uhr
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Denken Sie bitte an Ihre 
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feiertage und viele bunte Ostereier.
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einem Darlehen finanziert. 
Beim Rundgang konnten die Teil-
nehmer einen ersten Eindruck 
der neuen Räumlichkeiten ge-
winnen. Die Anordnung der neu-
en Räume wie der Geschäfts-
stelle, der Umkleideräume mit 
den Duschen, sowie des neuen 
160 Quadratmeter großen Gym-
nastikraums mit Zugang zum 
Geräteraum, der rückseitig auch 
einen Zugang von der Bestands-
halle haben wird, wurde von Bir-
git Wersin bzw. Christian Berg 
eingehend erläutert. Das neue 
Foyer ist barrierefrei angelegt, 
sowohl für die Sportler als auch 
im Hinblick auf zukünftige Ver-
anstaltungen wichtig.Im Foyer 
werden die Sportler zukünftig oh-
ne Umwege über die Umkleide-
räume zum Eingang in die Halle 
geleitet. Wenn der Durchbruch 
gemacht ist, wird man die Be-
standshalle über die alten Gerä-
teräume betreten. Parallel dazu 
ist auch schon der Aufenthalts-

raum für die Trainer und Übungs-
leiter zu sehen. 
Selbstverständlich wurde bei all 
den Planungen auch an die all-
jährlichen Fastnachtsveranstal-
tungen des CCB gedacht. So ist 
schon jetzt am Rohbau zu sehen, 
wo später die Garderobe flexibel 
auf- und wieder zurückgebaut 
werden kann. 
Die Teilnehmer erfuhren auch 
vom Vorprojekt mit einem Volu-
men von rund 305.000 Euro, bei 
dem die Bestandshalle, angefan-
gen von der Betonsanierung 
über den Austausch des Hallen-
bodens und den Fenstern bis hin 
zum Einbau der neuen Decken-
strahlheizung unter anderem 
energetisch auf Vordermann ge-
bracht wurde. Mit der Traverse an 
der Decke über der Tribüne hat 
zudem der CCB einen Teil dazu 
beigetragen, die Halle ein wenig 
multifunktionaler zu machen. 
Dennoch sind einige Wünsche 
noch offen. Eine Spiegelwand für 
den Gymnastikraum wäre das 
i-Tüpfelchen, sagt Frau Wersin 

Nicht nur Mitglieder des Gemeinderates waren der Einladung der 
Turngemeinde gefolgt. (Fotos: Turngemeide Budenheim)

Fortsetzung von Seite 1

Winfried Klein auf Listenplatz 1 
SPD Budenheim ist gut aufgestellt für die Gemeinderatswahlen 
Budenheim. – „Meinungsstarke 
Charaktere von '18 bis 80' prägen 
die Liste der Kandidatinnen und 
Kandidaten der SPD Budenheim“, 
teilt Andreas Koch, Ortsvereins-
vorsitzender der SPD Buden-
heim, mit. 
Angeführt vom bisherigen Frakti-
onssprecher Winfried Klein auf 
Listenplatz 1 setzt der Vorstand 
der SPD auf die Erfahrung der bis-
herigen Gemeinderatsmitglieder 
Hans-Jürgen Veit, Ute Laubscher, 
Peter Wersin und Gerd Benning. 
Mit Kerstin Dotzer, als parteilose 
Kandidatin, konnte erneut eine er-
fahrene Wegbegleiterin für sozial-
demokratische Gemeindepolitik 
gewonnen werden. Adrian Poot-

Habisrittinger will als Vertreter der 
Juso Generation Schwerpunkte 
setzen, insbesondere bei dem 
Vorhaben, künftig einen Jugend-
rat und ein Kinderparlament in Bu-
denheim einzuführen. Ebenfalls 
mit einer Doppelnominierung ver-
sehen geht Wolfgang Knödler ins 
Rennen. Es folgen auf den wei-
teren Listenplätzen 17 bis 24: To-
bias Veit (parteilos), Andreas 
Koch, Jutta Hill, Tobias Heinrich, 
Elham Azadi (parteilos), Fabian 
Vollmar, Christel Liefke und Niko-
las Ziegelmayer. 
Das Vorhaben, möglichst alle ge-
sellschaftliche Gruppierungen 
und Generationen in der Gemein-
de abzubilden, sei gelungen. Dies 

unterstreiche auch die einhellige 
Zustimmung der Mitgliederver-
sammlung für die vorgestellten 
Kandidatinnen und Kandidaten.  
„Heute. Für Morgen: Umdenken!“ 
– unter diesem Slogan würden 
sich die Forderungen und Initiati-
ven der SPD zusammen fassen 
lassen, die nun in den kommen-
den Wochen den Budenheimerin-
nen und Budenheimern vor-
gestellt werden. Mit der Veranstal-
tungsreihe „Pizza und Politik – 
Ortsgespräche über´m Tellerrand“ 
ermögliche man in den kommen-
den Woche rege Diskussionen 
über die Themen und Projekte, 
die für eine lebenswerte Zukunft 
in Budenheim wichtig sind.

und nennt auch gleich den Kos-
tenpreis von ca. 12.000 Euro. 
Man könnte Patenschaften dafür 
gewinnen, war dann spontan der 
Tenor aus der Teilnehmerschar. 
So bleiben einige kleine und aber 

auch große Wünsche offen, die 
die Turngemeinde nicht so 
schnell zur Ruhe kommen lassen 
wird. Nichts tun ist Stillstand. Das 
kann und will sich der Vorstand 
der Turngemeinde nicht leisten. 

Jahrgang 1965/66 
Am 10. April findet ein Jahr-
gangstreffen in der Gaststätte 
„Goldener Ritter“ statt. Der 
Beginn ist um 18.30 Uhr. Ein 
geselliges Zusammensein ist 
der Hauptzweck sowie die 
Besprechung weiterer Aktivi-
täten in 2019. 
Interessierte sind gerne ein-
geladen.

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer

Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de
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Dr. Rainer Holler Rechtsanwalt
Spezialkanzlei für Bankrecht

Aktuell: Widerrufsjoker bei Autokredit/-leasing!
Das Wichtigste in Kürze:

• In vielen Autokreditverträgen ist die gesetzliche Widerrufs-
information falsch, so dass Autokäufer noch nach Jahren
den Vertrag rückabwickeln können („Widerrufsjoker“).

• Nach dem Widerruf des Kreditvertrags wird auch der
Kaufvertrag rückabgewickelt: Das Fahrzeug geht an die
Bank zurück, diese muss Zinsen und Tilgungsleistungen
erstatten.

• Haben Sie den Vertrag am 13. Juni 2014 oder danach
abgeschlossen, lohnt sich das besonders. Sie müssen
aufgrund einer Änderung des Gesetzes dann eventuell
nichts für die Nutzung des Autos zahlen.

• In einem aktuellen Urteil des LG Tübingen 
(Az 3 O 137/18) haben die Richter mehrere schwer-
wiegende Mängel bei den Autokredit-Verträgen der
Banken aus dem VW-Konzern festgestellt.

Weitere Auskünfte bei

Dr. Rainer Holler · Löwenhofstr. 5 · 55116 Mainz
Telefon: 0 61 31 / 603 37 27 · rh@bankrechtmainz.de
www.bankrechtmainz.de
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Heimat-Zeitung - JA, bitte!
Wer den Aufkleber „Keine kostenlosen Zeitungen“ auf seinem Briefkasten hat, aber trotzdem die 
Heimat-Zeitung Budenheim bequem nach Hause erhalten möchte, kann dies ganz einfach unter der 
E-Mail-Adresse heimatzeitung@rheingau-echo.de mitteilen und erhält bei Angabe seiner Adresse einen
Aufkleber mit dem Logo der Heimat-Zeitung. Wird dieser auf dem Briefkasten angebracht, ist das 
für unsere Austräger das Signal, dort auch eine Zeitung mit allen wichtigen Informationen aus 
Budenheim einzuwerfen.

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

Drei Laster voller Müll 
50 Helfer sammelten in den Außenbereichen 
Budenheim. – Drei Laster voller 
Müll und an die 500 Flaschen 
Glasmüll kamen zusammen, als 
die Budenheimer GRÜNEN zum 
„Dreck-weg-Tag“ aufriefen. Da-
mit hatte keiner der cirka 50 Hel-
ferinnen und Helfer gerechnet, 
die zum „Frühjahrsputz“ bei 
strahlendem Himmel erschienen 
waren. Groß und Klein schwärm-
te aus in die Außenbereiche des 
Ortes und füllten die Säcke. Or-
ganisatorisch unterstützten die 
Gemeindewerke und die Firma 
Vornwald. 
Magda Dewes, Spitzenkandida-
tin der Grünen zur Gemeinde-
ratswahl, äußerte sich beein-

druckt. „Die Resonanz zeigt, 
dass das Thema vielen am Her-
zen liegt.“  
Emmerich Bertsch und der Ka-
nu-Club sorgten für eine Stär-
kung auf dem wunderschönen 
Club-Gelände am Rhein und lu-
den im Anschluss dazu ein. 
Es gibt bereits einen nationalen 
Aufruf zum „Rhine-clean-up 
2019“ für den 14. September, der 
2018 erstmals mit viel Resonanz 
durchgeführt wurde. Dann geht 
es zum „Aufräumen“ direkt an 
das Rheinufer, denn die Som-
mermonate hinterlassen erfah-
rungsgemäß gerade dort Spu-
ren. 

(Fotos: Bündnis 90/Grüne OV Budenheim)
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Dreifaltigkeitskirche innen „ frisch gewaschen“  
Fachfirmen und ehrenamtliche Helfer aus der Pfarrgemeinde waren im Einsatz 
Budenheim. – Frisch gestrichen 
erstrahlen seit Ende Februar die 
Innenwände der katholischen 
Dreifaltigkeitskirche. 
Zuerst kamen die Gerüstbauer. Ih-
re Arbeit bewirkte, dass die Got-
tesdienstbesucher in den Messen 
enger im Kirchenschiff zusam-
menrückten, da mancher Bank-
eingang nicht mehr passierbar 
war. Doch die Umstände sollten 
sich lohnen: Vier Wochen lang wa-
ren fleißige Maler damit beschäf-
tigt, die hohen Wände erst mit Ra-
dierschwämmen zu reinigen. We-
gen der besonderen Wandstruk-
tur musste dann der zweifache 
Anstrich in einem freundlichen 
Weiß-Grau-Ton mit besonderen 
Bürsten erfolgen. Das war mehr 
als nötig: Den letzten frischen An-
strich erhielten die Wände im Jahr 
1981. Im Laufe der Jahre haben 
sich mehrere größere und kleine-
re Risse in den Wänden aufgetan. 
Glücklicherweise sind die Mit-
arbeiter der Malerfirma auf solche 
Risse spezialisiert und konnte sie 
mit Spiralankern und Spezialmör-

tel dauerhaft und stabil verschlie-
ßen. 
Doch die Budenheimer Katholi-
ken haben mitnichten die gesam-
te Arbeit den Handwerkern über-
lassen. Mehr als 156 ehrenamtli-
che Arbeitsstunden wurden allein 
im Januar und Februar von rund 
zehn emsigen Mitgliedern der 
Pfarrei geleistet. Wie zum Beispiel 
von Barbara Scherrer und Werner 
Speicher aus dem Verwaltungsrat 
und Gemeindemitglied Annette 
Funk, die mutig das hohe Gerüst 
erklommen und die Decke von 
Spinnweben reinigten. Oder wie 
PGR-Mitglied Maria Viviani, die in 
stundenlanger Arbeit die große 
Muttergottes-Statue reinigte. Wei-
tere Helfer reinigten den Chor- 
und Orgelraum neben dem Altar-
raum und schrubbten und polier-
ten die Kirchenbänke. 
Das Lob für die Helferinnen und 
Helfer dürften die vielen über-
raschten und beglückten Kirchen-
besucher gewesen sein, die sich 
am ersten Wochenende im März 
in einer Kirche wiederfanden, die 

wie „frisch gewaschen“ anmutet.  
25.000 Euro, das sind die Ge-
samtkosten für diesen Renovie-
rungsabschnitt. Das Bistum gibt 
knapp 3.000 Euro dazu, den Rest 
muss die Gemeinde finanzieren. 
Dies ist nur mit Hilfe von Spenden 
möglich. Dies gilt auch für die An-
schaffung der neuen Sitzbank-
polster für die Kirchenbänke und 
Kniepolster für die Ministranten. 
Diese Polster stammen von einer 
Firma aus Saarlouis, die weltweit 

Kirchen mit Polster ausstattet. Die 
Kosten hierfür belaufen sich auf 
9.500 Euro.Die Spendenkonto-
nummer hängt in der Kirche aus 
(Überweisungsträger sind auch 
den neuen „Impulsen“° beigelegt) 
und die Gemeinde sagt schon 
jetzt jedem Spender ein „Vergelt's 
Gott“. Zuwendungen werden übri-
gens immer gebraucht, denn in 
nächster Zeit steht auch die Er-
neuerung der Heizungsanlage 
an.  

(Fotos: Katholisches Pfarramt St. Pankratius)
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Partnerschaft jetzt auch im Bankenwesen 
Budenheimer Volksbank eG ermöglicht Hospitation für Ruanderin 
Budenheim. – Seit Januar 2005 
ist Fideline Uwambajimana aus 
dem rheinland-pfälzischen Part-
nerland Ruanda das Patenkind 
von Anette Diehl und Christian 
Lenhart aus Budenheim. Sie be-
suchte nun zum zweiten Mal den 
Wohnort ihrer Pateneltern. Un-
terstützt wurde die Patenschaft 
durch den Verein „Partnerschaft 
Rheinland-Pfalz / Ruanda“. 
Dieses Jahr wartete eine beson-
dere Erfahrung auf die 30-Jäh-
rige, die in der ruandischen Lan-
deshauptstadt Kigali als Aus-
zubildende in der Mikrofinanz-
bank AB arbeitet: Die Budenhei-
mer Volksbank eG ermöglichte 
ihr einen Einblick in das deut-
sche Bankenwesen, indem sie 
die beiden Auszubildenden der 
Bank einen Vormittag lang bei 
deren Arbeit begleiten durfte. 
Fideline Uwambajimana freute 
sich über den freundlichen Emp-

fang in der Budenheimer Volks-
bank, insbesondere über die 
aufgeschlossenen Auszubilden-

Vorstandsmitglied Bernhard Kurz, Fideline Uwambajimana, Aus-
zubildende BurcuTarhan und Dzenis Mehmeti, Ausbildungsleiter 
Dirk Schmitt (v.l.n.r.). (Foto: Anette Diehl)

den. „Ich hatte viele Fragen und 
der Vormittag ist wie im Flug ver-
gangen,“ berichtete die junge 

Ruanderin. „Manches – wie z. B. 
die Einrichtung von Schließ-
fächern – werde ich nun der AB-
Bank vorschlagen.“ 
Ausbildungsleiter Dirk Schmitt 
von der Budenheimer Volksbank 
meint hierzu: „Die Völkerverstän-
digung liegt uns sehr am Herzen. 
Umso mehr freuen wir uns, wenn 
wir direkt vor Ort dazu beitragen 
können. So haben wir schon vie-
len jungen Menschen aus ver-
schiedenen Ländern ein Prakti-
kum in unserer Bank gewähren 
können und dabei immer positi-
ve Erfahrungen gemacht. Frau 
Uwambajimana war eine beson-
ders interessierte und angeneh-
me Praktikantin. Bei einem er-
neuten Besuch in Deutschland 
würden wir uns freuen, sie wie-
der in unserem Hause willkom-
men zu heißen.“ 
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FDP-Mütterfahrt 
Gemeindeverband lädt am 14. April ein 
Budenheim. – Traditionell führt 
der FDP-Gemeindeverband Bu-
denheim in diesem Jahr die Müt-
terfahrt durch. Am 14. April tref-
fen sich die teilnehmenden Se-
niorinnen um 13.30 Uhr am Rat-
haus. Dort wartet ein Bus auf die 
Reisenden. Die Fahrt führt dann 
als erstes zu einem Rastplatz. 
Dort stehen kalte und warme 
Getränke bereit mit Aussicht auf 
eine wunderschöne Kulturland-
schaft. Nach der kurzweiligen 
Erholung geht es weiter zum 
Ziel. Auch hier ist für das leibli-
che Wohl gesorgt und die Teil-
nehmer haben genügend Zeit 
für ein geselliges Beisammen-
sein. Ein Rätsel lockert die At-

mosphäre auf, den Gewinnern 
winken attraktive Preise. Den 
Rastplatz und das Ziel erfahren 
die Teilnehmer erst im Bus. 
Die Plätze für Teilnehmerinnen 
sind begrenzt, Manfred Eimer 
(Telefon 06139/1820 oder 
E-Mail meimer@hotmail.de) 
nimmt Anmeldungen entgegen. 
Für die Busfahrt erhebt der FDP-
Gemeindeverband eine Kosten-
beteiligung (Spende) in Höhe 
von zehn Euro pro Person. Der 
FDP-Vorstand freut sich darauf, 
viele Budenheimer Seniorinnen 
begrüßen zu können. Teilnehmer der FDP-Mütterfahrt 2017 mit den Organisatoren Man-

fred und Ella Eimer, Ralph Rainer Steffens, Wolfgang Höptner, Hel-
mut Krollmann, Sarah Röder, Brigitte Lemke-Düsing, Erich Vögele, 
Berthold Reifer, Inge Buchmeier. (Foto: FDP-Gemeindeverband)
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Dieter Jabkowski trat nicht mehr an 
Helmut Halbritter ist neuer Vorsitzender der Senioren Union Budenheim 
Budenheim. – Am vergangenen 
Freitag traf sich die Senioren Uni-
on zu ihrer jährlichen Mitglieder-
versammlung im Gasthaus „Zum 
Goldenen Ritter“. Nach einer kur-
zen Begrüßung des noch amtie-
renden Vorsitzenden Dieter Jab-
kowski folgte dessen Bericht. Jab-
kowski konnte auf eine erfolgrei-
che Arbeit in der Vergangenheit 
mit zahlreichen Aktionen und Ide-
en, wie zum Beispiel eine Sitzbank 
am Rheinufer, Informationsver-
anstaltungen für Senioren oder 
die Anregung Defibrillatoren im 
Ort zu platzieren zurückblicken 
und gab am Ende seines Berich-
tes bekannt, für das Amt das Vor-
sitzenden nicht mehr zur Ver-
fügung zu stehen. 
Anschließend wurde der anwe-
sende 1. Beigeordnete Andreas 
Weil als Wahlleiter einstimmig ge-
wählt. Weil überbrachte die Grüße 
von Bürgermeister Hinz, der sich 
aktuell im Urlaub befindet und 
dankte Jabkowski für seine erfolg-
reiche Arbeit als Vorsitzender der 
Senioren Union. 
Souverän führte Weil die Ver-

sammlung durch die einzelnen 
Wahlhandlungen. Es wurde ein-
stimmig Helmut Halbritter zum 
neuen Vorsitzenden sowie Man-
fred Rohloff zu seinem Stellvertre-
ter und Robert Keller zum Schrift-
führer gewählt. Die Beisitzer Bern-

Im Vordergrund gratuliert Dieter Jabkowski (rechts im Bild) dem 
neuen Vorsitzenden Helmut Halbritter (links im Bild). Im Hinter-
grund sind von links nach rechts: Schriftführer Robert Keller, 
stellv. Vorsitzender Manfred Rohloff, Horst Wirth, Bernhard Spin-
ner und Engelbert Swidersky. (Foto: Senioren Union Budenheim)

hard Spinner, Engelbert Swider-
sky und Horst Wirth komplettieren 
den neuen Vorstand. Helmut Halb-
ritter bedankte sich für das Ver-
trauen bei den anwesenden Mit-
glieder und gab einen kurzen Aus-
blick in die Zukunft. 

Jahrgang 1933/34 
Wir treffen uns am Donners-
tag, 11. April um 17 Uhr im 
Restorante „Zur guten Quelle“ 
in Budenheim.

Jahrgang 1935/36 
Am Mittwoch, 10. April treffen 
wir uns um 17 Uhr in der Piz-
zeria Lorenzo in der Binger 
Straße.

Politische 
Bildungsreise 
Die Berliner Mauer war während 
der Teilung Deutschlands ein her-
metisch abriegelndes Grenz-
befestigungssystem der Deut-
schen Demokratischen Republik, 
das mehr als 28 Jahre bestand 
hatte. Heute kann gesagt werden, 
es ist zusammengewachsen, was 
zusammengehört. Die Mauer, die 
einst die Stadt teilte, ist nur noch 
zu erahnen. Eine ganze Generati-
on kennt sie nicht mehr. 
Um diesen Teil der Deutsch-deut-
schen-Geschichte nicht in Ver-
gessenheit geraten zu lassen, or-
ganisiert der SPD-Landesver-
band RLP eine politische Bil-
dungsreise nach Berlin. Das Bil-
dungsministerium RLP geneh-
migt drei Tage Bildungsfreistel-
lung, daher kann Bildungsurlaub 
beantragt werden. Thematisch 
steht bei der politischen Bildungs-
reise die Teilung der Stadt, das 
Leben auf beiden Seiten der Mau-
er und das heutige (politische) Le-
ben im Mittelpunkt. Besucht wer-
den das DDR-Museum in der Kul-
turbrauerei, das ehemalige Stasi-
gefängnis in Hohenschönhausen, 
der „Tränenpalast“, das Willy-
Brandt-Forum, der Deutsche Bun-
destag, die Landesvertretung von 
RLP und das Mauerpanorama 
von Yadegir Asisi. Eine große 
Stadtrundfahrt und eine Boots-
fahrt auf der Spree runden das 
Programm ab. 
Das ausführliche Programm ist 
beim SPD Landesverband Rhein-
land-Pfalz anzufordern per Mail: 
gabi.stuckenberg@spd.de oder 
telefonisch: 06321–393821. Ein 
Download steht auf der Home-
page bereit: www.spd-rlp.de.

Wem gehört das Bürgerhaus? 
Die SPD zur „fragwürdigen Gastfreundschaft“ für AfD Veranstaltungen 
Budenheim. – Am 17. April um 
18.30 Uhr ist es mal wieder soweit. 
Bereits zum dritten Mal wird Herr 
Münzenmaier Budenheim mit sei-
nen Parteifreunden beehren und 
lädt zu einer öffentlichen Ver-
anstaltung in das Bürgerhaus. 
Man scheint sich wohlzufühlen in 
Budenheim und das wirft bei der 
SPD Fragen auf. 
Fragen denen sich die SPD Bu-
denheim nach den Ereignissen 
rund um die Veranstaltung im ver-
gangenen Jahr stellte und die zu 
einer klaren Forderung nach einer 
Änderung der Nutzungsordnung 
des Bürgerhauses führten, welche 
seit 27. Oktober 2018 im Rathaus 
vorliegen würden, bis dato aber 
nur zaghaft und mit großer Skep-
sis beantwortet seien. Eine Ände-
rung werde kritisch gesehen.  
Eine Änderung sei aber dringend 
nötig, denn die Leidtragenden die-
ses „mutlosen Zauderns“ gegen-
über Rechtspopulisten seien die 
Kinder und Jugendlichen. Auch in 
diesem Jahr könne man wieder 
davon ausgehen, dass der Trai-
ningsbetrieb in der Waldsporthalle 

nicht ungehindert stattfinden 
kann. Im vergangenen Jahr muss-
te man erleben, wie die Kinder un-
ter Polizeiaufsicht die Sporthalle 
verließen, besorgte Mütter und 
Väter sie nach Hause begleiten 
mussten. Eine Erfahrung, die die 
SPD ihnen in diesem Jahr und zu-
künftig gerne erspart hätte. 
Ebenso musste man erfahren, wie 
die AfD das eingeräumte Haus-
recht nutzte, um nicht genehmen 
Bürgerinnen und Bürger den Zu-
tritt zu einer öffentlichen Veranstal-
tung zu verwehren und die Polizei 
anweisen konnte, dieses Begeh-
ren konsequent zu vollziehen. Un-
ter den für die AfD unerwünschten 
Personen hätten sich nicht nur Mit-
glieder des Gemeinderats befun-
den, auch der designierte Bürger-
meister Stephan Hinz sei von der 
Polizei am Betreten des Bürger-
hauses gehindert worden. Umso 
unverständlicher für die SPD, dass 
man nicht alle Möglichkeiten aus-
schöpfen wolle, um mutig Haltung 
zu zeigen. 
Solange sich nichts ändert, er-
freue sich die AfD gerne der be-

sonderen Gastfreundschaft, die 
andernorts schon lange erschwert 
und somit erfolgreich verwehrt 
werde. Doch in Budenheim gelten 
wieder einmal andere Regeln und 
so könne es geschehen, dass 
Herr Münzenmaier und seine Par-
teifreunde in Budenheim unge-
stört agieren können und aus-
leben dürfen, wie es denn so wäre, 
wenn sie sich am Ziele wähnten. 
Solange die AfD als ordentliche 
Partei gilt, die sich allen Anschein 
nach zu den demokratischen 
Grundsätzen der Gesellschaft be-
kennt, könne man ihr den Zutritt 
nicht grundlos verwehren. Aber 
muss man ihr anstandslos jeden 
Wunsch erfüllen? 
„Eure EU ist nicht unser Europa.“ 
Das ist das Motto ihrer diesjäh-
rigen Veranstaltung. „Zeigen wir 
als Budenheimerinnen und Bu-
denheimer Flagge gegen die 
rechtspopulistischen, völkisch-na-
tionalen und rassistischen Paro-
len. Denn es ist unser Europa! Und 
es ist unser Zuhause!“, so die SPD 
in ihrer Stellungnahme abschlie-
ßend.
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Es werden nochmals die drei Bewerberinnen um die Blü-
tenkrone vorgestellt. Den Anfang macht die 16-jährige Candia 
Singh. Sie hat in Budenheim schon so viel Schönes erleben, viel 
Herzlichkeit und Freundlichkeit erfahren dürfen. Etwas von all 
dem Guten, das ihr zuteil wurde, möchte sie zurückgeben. Ihre 
Schwester Liliana als derzeitige Prinzessin hat mit ihren positiven 
Berichten ihren Wunsch zur Teilnahme verstärkt. Candia besucht 
das Maria Ward Gymnasium in Mainz. In ihrer Freizeit tanzt sie im 
CCB-Ballett, singt in der Pop-und Folklore-Gruppe des Willigis 
Gymnasiums und der Maria Ward-Schule und ist Mitglied des Ju-
gendverbandes der Gemeinschaft Christlichen Lebens, Region 
West. Die „Musical Factory“ wird mit der „Musical-Show“ den 
Rahmen für die Wahl der Blütenkönigin bilden. Charmant durch 
den Abend führen wird das amtierende Königshaus. DJ MIKE wird 
im Anschluss Hits aus den 70er, 80er und 90er Jahren sowie das 
Beste von heute auflegen. Karten (16 Euro) für den 27. April, Wald-
sporthalle Budenheim, 19 Uhr gibt es im Vorverkauf (Guggemool, 
Lotto am Eck, Rathaus). (Foto: Gemeinde Budenheim)

Bereitschaftsdienst Zentrale 
Mainz 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 Öff-
nungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 
Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr 
bis Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 
Uhr. Samstags und sonntags 
durchgängig. Feiertage: Vom Vor-
abend des feiertags, 18 Uhr, bis 
zum Folgewerktag, 7 Uhr.  
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität 
Mainz  
Langenbeckstraße 1,  

55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  
www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 6. und Sonntag, 7. 
April 2019: 
Dr. Hahn/Dr. Wolf, Hauptstraße 
144, Mainz-Mombach, Telefon 

06131/689911; 
Am Mittwoch, 10. April 2019: 
Drs. Hilbert/Wenzel, Hindemith-
strasse 29, 55127 Mainz, Telefon 
06131/71777. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 

wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

Jahrgang 1954/55 
Jahrgangsstammtisch am 
Freitag, 5.4.2019 im Turner-
heim Poststraße in Mainz-Fin-
then um 18.30 Uhr.

Ihre Mitteilungen 

 per E-Mail? 
 

Hier unsere Adresse: 

heimatzeitung@ 
rheingau-echo.de
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Genug Betrug: Erpressung per E-Mail 
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz und Landeskriminalamt geben Tipps 
(VZ-RLP) Die Verbraucherzentra-
le Rheinland-Pfalz und das Lan-
deskriminalamt warnen vor einer 
anhaltenden Erpressungs-
masche per E-Mail. 
Viele Verbraucherinnen und Ver-
braucher erhalten derzeit E-Mails 
eines unbekannten Absenders. 
Dieser behauptet, er habe die Ge-
räte der Betroffenen gehackt und 
via Webcam den Besuch von Por-
no-Webseiten aufgezeichnet. In 
den Aufnahmen sei zu sehen, wie 
die Angeschriebenen sexuelle 
Handlungen vornehmen. In seiner 

E-Mail droht der Betrüger, diese 
Aufnahmen öffentlich zu machen. 
In dem Schreiben des Erpressers 
werden Verbraucher zu einer Zah-
lung von verschieden hohen 
Geldbeträgen in Bitcoins auf-
gefordert. Dabei hofft er auf die 
Scham und Angst seiner Opfer. 
Verbraucherzentrale und Landes-
kriminalamt raten allen Empfän-
gern dieser E-Mail: Auf keinen Fall 
darauf reagieren!  
Was jedoch tun, wenn man eine 
solche E-Mail im Posteingang fin-
det? Die Verbraucherzentrale und 

das Landeskriminalamt geben im 
Rahmen der gemeinsamen Prä-
ventionskampagne „Genug Be-
trug“ einfache Tipps, wie auf sol-
che E-Mails richtig reagiert wird: 
1.  Gehen Sie auf keine Forderung 
ein.  
2.  Sollten in der E-Mail Dateien 
angehängt oder Links angegeben 
sein, klicken Sie diese auf keinen 
Fall an. 
3.  Antworten Sie nicht auf diese 
Drohmail. 
4.  Erstatten Sie Strafanzeige bei 
Ihrer örtlichen Polizeidienststelle, 

denn Erpressung ist eine Straftat. 
5.  Die Monitorkamera sollte 
grundsätzlich verdeckt und nur, 
wenn benötigt, freigehalten wer-
den. 
Weitere Informationen bieten Ver-
braucherzentrale und Polizei un-
ter folgenden Links: 
www.verbraucherzentrale-rlp.de/
aktuelle-meldungen/digitale-welt/
erpressung-per-email-angeblich-
porno-geguckt-und-kamera-ge-
hackt-29927 
www.polizei-beratung.de/nc/start
seite-und-aktionen/aktuelles/de-
tailansicht/digitale-erpresser-for-
dern-bitcoin/ 
Weitere Informationen zu Inter-
netgefahren unter: www.cybersi
cherheit-rlp.de.

Buchbesprechung 

Lügen – Gefahr für die Gesellschaft 
Lügen sind ein Teil des Alltags. 
Man begegnet ihnen überall, mal 
als Notlüge oder als bewusste 
Täuschung. Doch welche Auswir-
kungen Unwahrheiten nicht nur 
auf den Einzelnen, sondern die 
gesamte Gesellschaft haben, wie 
zerstörerisch sie wirken können, 
darüber hat sich Rainer Erlinger in 
einem Essay unter dem Titel „Wa-
rum die Wahrheit sagen?“ – das im 
März im Dudenverlag erschienen 
ist – tiefgründige Gedanken ge-
macht. 
Basis für jede Kommunikation, je-
der Wissenschaft und auch der 
Demokratie ist die Überzeugung, 
dass „wahr“ und „nicht wahr“ nicht 
dasselbe sein kann. Erlinger be-
fasst sich in seinem Buch aus ak-
tuellem Anlass mit der Frage, was 
passiert, wenn Einzelne oder gan-
ze Gruppen diesen Konsens auf-
kündigen, wenn die Grenze zwi-
schen Wahrheit und Lüge ver-
wischt wird?  
Gerade durch die massenhafte 
Nutzung und Verbreitung von Aus-
sagen durch das Internet wird es 
immer wichtiger, die Aussagen an-
derer zu überprüfen und nicht un-
bedacht weiterzuverbreiten. Dabei 
sind wir immer dann besonders 
gefährdet, Lügen zu glauben, 
wenn sie unseren Wünschen, 
Ängsten oder bereits bestehen-
den Meinungen entsprechen. 
Trotzdem: Obwohl die Faktench-
ecker der „Washington Post“ Do-
nald Trump täglich falsche oder ir-
reführende Aussagen nachwei-
sen, vertrauen seine Anhänger 
ihm mehr als den Medien. Eine 
neue Form des Lügens macht sich 
breit: die der „Bullshitter“, denen 

es egal ist, ob ihre Behauptungen 
wahr oder falsch sind, solange sie 
zu ihren Zielen passen. Damit zer-
stören sie die Grundlage der Kom-
munikation. Und wenn Fakten kei-
ne Rolle mehr spielen, so warnt 
Erlinger, bestimmen die Mächti-
gen und Starken, wer Recht hat. 
Kommunikation und Verständi-
gung wird schwieriger in Zeiten 
von „alternativen Fakten“, Fake 
News und Populismus. Anhand 
der Überlegungen von Augusti-
nus, Platon, Kant, Arendt und Fou-
cault sucht Erlinger Definitionen 
für Wahrheit, Lüge und Wahrhaf-
tigkeit und denkt über die Bedeu-
tung der Wahrheit für unser tägli-
ches Leben und die Gesellschaft 
nach. Anhand von Shakespeares 
Dramen, die in sich jeweils die 
Konsequenz von Lügen in drasti-
scher Form bis hin zum Tod aufzei-
gen, macht er deutlich, welche 
Gedanken man sich zu dem The-
ma schon vor Jahrhunderten 
machte. Dabei sind Lügen gerade 
heute aufgrund der Rasanz ihrer 
Verbreitung noch gefährlicher und 
zerstörerischer. 
Es ist also höchst Vorsicht gebo-
ten, wenn man verhindern will, 
dass die Gesellschaft und das de-
mokratische System nicht aus-
einander fallen sollen. Lügen als 
solche auch zu erkennen, wird im-
mer wichtiger. 
Autor Rainer Erlinger, Jahrgang 
1965, ist Mediziner, Jurist und Pu-
blizist, der vor allem durch seine 
wöchentliche Kolumne „Gewis-
sensfrage“ im Magazin der Süd-
deutschen Zeitung sowie durch 
Radiokolumnen beim RBB und 
WDR bekannt wurde. 

Rainer Erlinger: Warum die Wahrheit sagen?, Preis: 14 Euro, ISBN: 
978–3–411–75633–9, 144 Seiten, Duden Verlag.



Ihren Geburtstag feiern: 
04. 04.   Ball, Knud  80 J. 
05. 04.   Hinderkopf, Adolf   75 J. 
07. 04.   Lamby, Elisabeth   80 J. 
09. 04.   Nikolay, Wolfgang    75 J.
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Bereitschaftsdienst Zentrale Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
– Behindertenbeirat –  
Einladung 
zu einer öffentlichen Sitzung des Be-
hindertenbeirates am  
Montag, 15.04.2019, 18:00 Uhr,  
im Seniorentreff, Erwin-Renth-Str. 
15 in Budenheim.  
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung  
2. Feststellung der Tagesordnung  
3. Beschlussfassung über die Nieder-
schrift der Sitzung vom 04.02.2019  
4. Aktionsplan;  
Sachstandsbericht durch Frau Stefa-
nie Geiser  
5. Buslinie 68 weiteres Vorgehen  
6. Stand offene Arbeiten  
7. Terminfeststellung für die nächste 
Sitzung des Behindertenbeirats am 
03.06.2019  
8. Verschiedenes  

Budenheim, 29.03.2019  
(Arco Friedrich)  

Vorsitzender 

Bekanntmachung 

Ergebnisse der Sitzung des Haupt-
ausschusses des Gemeinderates 
Budenheim vom 20.03.2019 
1.  Dem Konzept zur Aufstellung von 
Wegweiser- und Ortseingangsanla-
gen wurde zugestimmt. 
2.  Über die vorgesehene Neugestal-
tung des Bahnhaltepunktes Buden-
heim (Erhöhung der Bahnsteige 
sowie barrierefreier Zugang der 
beiden Bahngleise untereinander) 
wurde informiert und mitgeteilt, dass 
diese Baumaßnahme seitens der 
Deutschen Bahn AG im Sommer 
2022 realisiert werden soll. 
Budenheim, 27.03.2019 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(S. Hinz) 

Bürgermeister

2. Der Bau- und Umweltausschuss er-
teilt das Einvernehmen gemäß § 36 
Baugesetzbuch zum Mauerdurch-
bruch wegen Einbau eines Fensters 
auf dem Grundstück Friedrich-Ebert-
Str. 6.  
3. Der Bau- und Umweltausschuss er-
teilt das Einvernehmen gemäß § 36 
Baugesetzbuch zur Vergrößerung des 
Gebäudes auf dem Grundstück Hei-
desheimer Str. 10.  
4. Der Bau- und Umweltausschuss er-
teilt nicht das Einvernehmen gemäß 
§ 36 Baugesetzbuch zur Nutzungs-
änderung in Spielraum für Auto-
matenspiele auf dem Grundstück 
Mainzer Str. 15.  
5. Der Bau- und Umweltausschuss 
hat keine Bedenken gegen die Verlän-
gerung der Baugenehmigung zur 
Nutzungsänderung Büro EG, KG und 
Speicher in 7 Wohneinheiten auf dem 
Grundstück Kirchstraße 75.  
6. Der Bau- und Umweltausschuss er-
teilt das Einvernehmen gemäß § 36 
Baugesetzbuch zur Errichtung eines 
Doppelhauses mit 3 Wohneinheiten 
auf dem Grundstück Heidesheimer 
Straße 66 / 66 A.  
7. Der Bau- und Umweltausschuss 
beschließt, den Antrag von Bündnis 
90 / Grüne vom 26.02.2019 bezüglich 
einer städtebaulichen Rahmenverein-
barung „Projekt Dyckerhoff„ zu-
nächst fraktionsintern zu beraten.  
Budenheim, 28.03.2019  

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(S. Hinz)  

Bürgermeister 

Bekanntmachung 

Erziehungsberatungssprechstunde 
im Budenheimer Rathaus 
Am Montag, 15.04.2019, findet die 
nächste Sprechstunde zur Erzie-
hungsberatung statt. 
Die Sprechstunde wird von einem 
Mitarbeiter der evangelischen Bera-
tungsstelle für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, Kaiserstraße 37, 
55116 Mainz, durchgeführt. 
Die Anmeldung hierzu kann telefo-
nisch unter 06131/965540 erfolgen. 
Diese Sprechstunde können Kinder 
wahrnehmen, die ängstlich sind, kei-
ne Freunde finden und mit der Schule 
nicht zurechtkommen. 
Auch für Jugendliche, die Ärger in 
der Familie haben und die Auseinan-

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Realschule 
plus Budenheim / Mainz-Mom-
bach (Eingang über Schulhof) 
Montag , 08.04.19  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff:   
Dienstag , 09.04.19 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Turniertag  
Mittwoch,  10.04.19  
16.00 – 18.30 Uhr  BlueBox-KIDZ:   
Donnerstag , 11.04.19 
 16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff: 
Blue-Box-Küchen-DingsBums  
Freitag,  12.04.19 
 geschlossen  Pimp my BlueBox  
    Budenheim 02.04.2019 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
In Vertretung 

(Andreas Weil) 
1. Beigeordneter

Bekanntmachung  

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15  

Montag,  08.04.2019  
 09.30 Uhr Sitztanz (1 Euro)  
15.00 Uhr Riechen – Schmecken – 
Fühlen  
17.30 Uhr  Parkinson – Gymnastik   
Dienstag,  09.04.2019 
15.00 Uhr Allerlei Rätsel  
17.00 Uhr  Probe Seniorenchor   
Mittwoch,  10.04.2019   
15.00 Uhr Bewegung hält fit und 
macht Spaß: Gymnastik mit Gabi 
Bieser (1 Euro)  
16.00 Uhr  Kaffee und Kuchen   
Donnerstag,  11.04.2019 
14.30 Uhr (!)  Kino im Senioren-
treff: „Frau Müller muss weg„   
Freitag,  12.04.2019 
14.30 Uhr Geselliges Zusammensein 
mit der AWO Budenheim  
15.30 Uhr  Rätselraten   
– Donnerstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
Sprechstunde des Pflegestützpunkts 
(Herr Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege  
– Einkaufsdienst für Senioren: diens-
tags (Netto) und freitags (Rewe)  
Um telefonische Anmeldung einen 
Tag vorher wird gebeten 
(06139/1490).  
– Seniorensicherheitsberatung:  
Gerd Breit Tel.: 06139/9625786  
Roswitha Mann Tel.: 06139/8086  
Budenheim, 27.03.2019  

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(Stephan Hinz)  

Bürgermeister

Bekanntmachung  

Ergebnisse der Sitzung des Bau- 
und Umweltausschusses vom 
18.03.2019  
1. Der Bau- und Umweltausschuss er-
teilt das Einvernehmen gemäß § 36 
Baugesetzbuch zur Errichtung einer 
Werbeanlage auf dem Grundstück 
Kirchstraße 5.  

dersetzungen am Arbeitsplatz bewäl-
tigen wollen, ist eine Beratung mög-
lich. 
Weiterhin können sich Eltern, die in 
der Erziehung nicht mehr weiter wis-
sen, die unsicher geworden sind und 
vorbeugen wollen, beraten lassen. 
Der nächste Beratungstermin wird in 
der Heimat-Zeitung Budenheim 
bekannt gegeben. 
Budenheim, 25.03.2019 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(S. Hinz) 

Bürgermeister

Ihr persönlicher Ansprechpartner für
gewerbliche und private Anzeigen

Telefon: 06721/6812617
Mobil: 0160/5003498
achim.laqua@rheingau-echo.de

Rheingau
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unserer Region
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Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
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Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

FV Budenheim – TSV 1846 Bret-
zenheim III 2:0 (1:0) 
Der FV Budenheim empfing am 
Sonntag den Tabellenzwölften 
aus Bretzenheim. In der Vorrunde 
hatte die Mannschaft das Spiel 
mit einem klaren 0:6 für sich ent-
schieden. Budenheim übernahm 
von Anfang an die Führungsrolle 
im Spiel. Es wurde überwiegend 
auf das Tor von Bretzenheim ge-
spielt. Viele Bälle des FVB gingen 
im Angriff allerdings ins Leere 
oder blieben im Mittelfeld hängen. 
Nach einer Vorlage von Tim 
Schimmer über rechtsaußen 
stand Jesse Maerz genau richtig 
und konnte in der 15. Minute den 
Führungstreffer zum 1:0 erzielen. 
Bretzenheim versuchte Ruhe ins 
Spiel zu bekommen und ebenfalls 
vor dem Budenheimer Tor zum 
Abschluss zu kommen. Allerdings 
waren die abgegebenen Bälle nie 
wirklich gefährlich für den Torwart 
und so stand es zur Halbzeit 0:1. 
Budenheim kam motiviert aus der 
Halbzeitpause zurück und ver-
suchte schnellstens den zweiten 
Treffer zu erzielen, um Sicherheit 
ins Spiel zu bringen. Dies gelang 
jedoch nicht wie erhofft, wegen 
des aufmerksamen und gut parie-
renden Torhüters von Bretzen-
heim. Es dauerte bis zehn Minu-
ten vor Schluss, bevor Tim Schim-
mer das erlösende 2:0 für Buden-
heim erzielte. Mit diesem Sieg hol-
te sich der FVB drei weitere Punk-
te und sicherte sich auch die Ta-
bellenspitze. Es bleibt weiter 
spannend, weil die direkten Verfol-
ger ebenfalls siegten und somit an 
Budenheim dran bleiben. 
Zum Spielerkader gehörten: T. 
Hoffmann, M. Vanhoefen, L. Brun-
nett, P. Völckers, T. Schimmer (1), 
D. Höhndorf, J. Maerz (1), V. Weiß, 
R. Mendes, D. Knob, M. Jansen, J. 
Brunn, C. Simon, M. Hoffmann, A. 
Ali Abdi, P. Nikolay. 
Vorschau: Am Sonntag, 7. April 
um 15 Uhr Auswärtsspiel in Bin-
gen-Sponsheim gegen den Tabel-
lendritten SG Sponsheim/Dro-
mersh./Dietersheim. Die 2. Mann-
schaft spielt bereits gegen 12.30 
Uhr gegen die 2. Mannschaft von 
Sponsheim. 
FV Budenheim 1b – TSG Hei-

desheim 5:0 (1:0) 
Die Zuschauer sahen am Sonntag 
das bisher beste Saisonspiel der 
Budenheimer Zweite. Bereits in 
den letzten Begegnungen nach 
der Winterpause spielte die 1b 
sehr gut, schaffte es aber auf-
grund vieler Leichtsinnsfehler und 
der mangelnden Chancenverwer-
tung nicht, das auch in Ergebnis-
se umzumünzen. 
Das war diesmal ganz anders. 
Über 90 Minuten boten die Bu-
denheimer eine starke, auch 
mannschaftlich geschlossene 
Leistung, obwohl die Innenvertei-
digung umgestellt werden muss-
te. Bereits vor der Pause hätte es 
mehr als der Treffer von Philipp Ni-
colay sein können. Die Heideshei-
mer hatten bis dahin zwei Tor-
chance, das Gros aber lag auf 
Seiten der Gastgeber. 
Nach der Pause spielte nur noch 
der FVB. Einige Chancen blieben 
zwar ungenutzt, aber ab der 60. 
Minute klingelte es noch vier Mal 
im Heidesheimer Kasten. Dorin 
Mirca mit einem Doppelpack, 
Marcel Kraft und Tobi Friedl sorg-
ten für den bisher höchsten Sai-
sonsieg, der seine Ursache aber 
in der Tatsache hatte, dass das 
komplette Team sehr stark spielte. 
Fazit: Was bei der 1b möglich ist, 
wenn keine dummen Fehler ge-
macht werden, zeigte diese Spiel 
eindrucksvoll.  
FVB: Jonas Brunn, Patrick Held, 
Manuel Wagner, Dorin Mirca, Flo 
Stritter, Oliver Schlürmann, Chris 
Kraft, Marcel Kraft, Awale, Ranbo, 
Luca Dörr, Philipp Nicolay, Chris 
Simon, Tobi Friedl. 
Vorschau: Nächsten Sonntag 
geht es zur SG Sponsheim/Dro-
mersheim. 
D1 Kreisliga Mainz 
SVW Mainz – FV Budenheim 1:3 
(1:1) 
FV Budenheim – Alem. Lauben-
heim 6:1 (3:0) 
In der englischen Woche waren 
die D1-Junioren gleich doppelt er-
folgreich. Zunächst gelang in Wei-
senau im 11. Auswärtsspiel der 
11. Auswärtssieg. Drei Tage spä-
ter ging es dann im Heimspiel ge-
gen den Tabellenvierten aus Lau-
benheim um wichtige Punkte im 
Kampf um die vorderen Tabellen-
plätze. Und auch hier waren die 
gelb-schwarzen Kicker siegreich. 
Mit 6:1 gelang ein etwas über-
raschend deutlicher Sieg, was vor 
allem an der ungewöhnlich guten 

Chancenauswertung lag. So 
konnte man Abwehrfehler der 
Gäste direkt bestrafen und schon 
bis zur 20. Spielminute eine beru-
higende 3:0 Führung erspielen. 
Auch in der 2. Halbzeit ließ man 
nicht locker und selbst ein Gegen-
tor kurz vor Spielende konnte man 
postwendend kontern und einen 
souveränen 6:1 Sieg einfahren. 
Für Budenheim spielten: Levin 
Azadi (Tor), Tudor Blanaru, Jonas 
Böhm, Max Degenhardt (1), Mer-
dan Dalman (2), Finn Held, Jan 
Henke (2), Jakob Kowalewski, 
Kiano Rein, Tobias Schneider, 
Yannick Stenner und Nils Volz (1).

Handballstammtisch 

Budenheim. In geselliger Runde 
können sich hier ehemalige und 
aktive Spieler und Spielerinnen, 
sowie interessierte Handball-
freunde zum Austausch treffen. 
Alle sind herzlichst eingeladen 
zum ersten Handballstammtisch 
am Freitag, 12. April um 19 Uhr im 
Vereinsheim der DJK Sportfreun-
de Budenheim an der Waldsport-
halle. 
Bei Interesse kann das Treffen in 
regelmäßigen Abständen stattfin-
den.
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Die Mitgliederversammlung des 
„Deutsch-Italienischen Freundes-
kreises Budenheim – Isola della 
Scala 1990 e. V.“ findet am 10. 
April um 19 Uhr im Bürgerhaus 
Budenheim, kleiner Saal, statt. Al-
le Mitglieder sind dazu herzlich 
eingeladen. 
Der April-Stammtisch fällt aus. 
Der nächste Stammtisch ist dann 
wieder am 14. Mai.

Gemeindeverband
Budenheim

FDP
Die Liberalen

Die FDP Budenheim lädt zur tradi-
tionellen Mütterfahrt am Sonntag, 
14. April ein. Auch in diesem Jahr 
haben wir uns für die Budenhei-
mer Seniorinnen wieder etwas be-
sonderes einfallen lassen. Auf-
bruch ist um 13.30 Uhr am Rat-
haus. Für den Bus erheben wir ei-
nen kleinen Unkostenbeitrag von 
zehn Euro pro Person. Anmel-
dung bei Manfred Eimer unter 
06139–1820 oder meimer@hot-
mail.de. 
Die FDP Budenheim lädt ein zu ei-
nem Vortrag vom FDP Kreisvorsit-
zenden der Stadt Mainz Daniel 
Dietz. Thema wird sein: Straßen-
ausbaubeiträge. Am Dienstag, 9. 
April im Gasthaus „Zum Goldenen 
Ritter“ um 19 Uhr.

„Heimpflege – was tun, wenn 
das Geld nicht reicht?“  
Pflegestützpunkt und Senioren-
treff laden pflegende Angehörige 
und andere Interessierte ein zu ei-
nem Informationsabend zum The-
ma Heimkostenübernahme und 
Unterhaltspflicht der Angehöri-
gen.  
Wenn die Notwendigkeit einer 
Heimaufnahme unausweichlich 
scheint, stellen sich viele Fragen 
zur Unterhaltspflicht der Angehö-
rigen oder zur Kostenübernahme 
durch den Sozialhilfeträger.  
Wie es sich damit verhält und was 
man tun kann, darüber informiert 
ein Vortrag von Herrn Bruno Bra-
den, Abteilungsleiter Soziale Hil-
fen der Kreisverwaltung Mainz 
Bingen.  
Termin: Donnerstag, 11. April, 
17.30 bis 19.30 Uhr; Ort: Senio-
rentreff der Gemeinde Buden-
heim, Erwin-Renth-Str. 15, 55257 
Budenheim. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Rückfragen beim Pflegestütz-
punkt unter Tel. 06135/9339547.

Vereinsring 1963 e.V. 
Budenheim

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung 
Der Vereinsring Budenheim e. V. 
wird am Montag, 15. April um 
19.30 Uhr im Vereinsheim der 
DJK Sportfreunde Budenheim 
(Waldsporthalle, Eingang vom 
Parkplatz her) seine Jahreshaupt-
versammlung durchführen. Anträ-
ge zur Jahreshauptversammlung 
können bis 12. April beim Vorsit-
zenden Matthias Meincke (Rö-
merstraße 19, 55257 Budenheim) 
eingereicht werden. 
Folgende Tagesordnung ist vor-
gesehen: 1. Begrüßung; 2. Mittei-
lungen; 3. Geschäftsbericht des 
Vorsitzenden; 4. Bericht der Kas-
siererin; 5. Bericht der Kassenre-
vision; 6. Entlastung des Vorstan-
des; 7. Anträge; 8. Straßenfest 
2020 & Perspektiven; 9. Verschie-
denes.
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Evangelische 
Kirchengemeinde 

Samstag, 06.04.2019 
15.00 – 17.00 Uhr Kindergottesdienst 
Sonntag, 07.04.2019 
10.00 Uhr Gottesdienst und Vorstel-
lung der Konfirmand*innen (Pfarrer 
Dr. Stefan Volkmann) Musikalische 
Gestaltung: Alma Gitarrenduo 
Dienstag, 09.04.2019 
17.00 – 18.00 Uhr Konfirmanden-
unterricht  
18.00 – 20.00 Uhr Teenkreis  
Mittwoch, 10.04.2019 
19.45 – 20.45 Uhr Kleine Kantorei 
Chorprobe 
Donnerstag, 11.04.2019 
Ökumenischer Gottesdienst im ASB-
Seniorenheim  
16.15 Uhr (Gemeindereferentin 
Sigrid Krämer) 
17.00 – 17.45 Uhr Kinderchor   
Freitag, 12.04.2019 
17.00 bis 18.30 Uhr Jungschar „Cra-
zy Cookies“ 
Büro-Öffnungszeiten 
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mitt-
woch, 9.00 - 12.00 Uhr,  
Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr, Frei-
tag, 9.00 - 12.00 Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, 
Tel.-Nr. 368

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Katholische 
Pfarrgemeinde 

Freitag, 05.04.2019 
18:00 Uhr Rosenkranzandacht 
   Samstag, 06.04.2019 
18:30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 07.04.2019 
10:00 Uhr Hochamt für die Pfarr-
gemeinde 
        anschl. Missionsessen, Margot-
Försch-Haus 
Mittwoch, 10.04.2019  
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
      18:30 Uhr Heilige Messe 
19:30 Uhr  Treffen Gruppen und Krei-
se, 
Margot-Försch-Haus  
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May) 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsenhei-
mer Straße 43, Telefonnummer 2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 
sonntags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
geöffnet. Das Verkaufsteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 
Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt regelmäßig 
montags um 19:30 Uhr im Margot-
Försch-Haus und freut sich jederzeit 
über neue Sängerinnen und Sänger.

Soul- und RnB-Sänger

www.dominick-thomas.de
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Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 

Alte Mauern mit jungem Energieverbrauch 
(VZ-RLP) Einen Altbau auf den 
Heizenergiebedarf eines Neu-
baus zu bringen, ist heute mach-
bar. Es gibt bereits historische 
Gebäude, die nach der Sanie-
rung den Verbrauch eines Ener-
giesparhauses erreicht haben, 
ohne ihre denkmalgeschützte 
Fassade einzubüßen. Die meis-
ten Bestandsgebäude stammen 
aber aus den Jahren 1950 bis 
1980 und sind weitaus einfacher 
zu modernisieren. Die Heraus-
forderung besteht darin, eine 
solche Sanierung richtig zu pla-

nen und finanziell zu stemmen.  
Mit der finanziellen Belastung tut 
sich leichter, wer diese Art der 
Geldanlage als Investition in die 
Zukunft begreift und alle Mittel 
der finanziellen Förderung nutzt 
– angefangen von einer Energie-
beratung, die die Schwachstel-
len des Hauses bis ins Detail 
analysiert bis hin zum zinsgüns-
tigen KfW-Darlehen mit Til-
gungszuschuss, das bei Sanie-
rungsmaßnahmen beantragt 
werden kann. 
Eine Außenwanddämmung 

spart nicht nur Energie, sie er-
höht auch die Behaglichkeit im 
Haus und den Wert der Immobi-
lie. Aber auch schon kleinere 
kostengünstige Maßnahmen, 
wie das Dämmen der Rollladen-
kästen oder das Abdichten der 
Gebäudehülle gegen Luftzug, 
können sich spürbar auswirken. 
Ausführliche Information zur 
energetisch sinnvollen Sanie-
rung von Altbauten sowie zu an-
deren Fragen des Energiespa-
rens erhalten Ratsuchende in ei-

nem persönlichen Beratungs-
gespräch mit den Energiebera-
tern der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz nach telefo-
nischer Voranmeldung. 
Für weitere Informationen und 
einen kostenlosen Beratungs-
termin: Energietelefon Rhein-
land-Pfalz: 0800 / 60 75 600 
(kostenfrei) montags von 9 bis 
13 Uhr und von 14 bis 18 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 
10 bis 13 Uhr und von 14 bis 17 
Uhr. Unsaniertes Bauernhaus. 

Das gleiche Gebäude – jetzt ein Niedrigenergiehaus. (Fotos: VZ 
RLP/ Bernhard Andre)

Beim Hausbau nicht in Kostenfallen tappen 
Neuer Ratgeber hilft bei der fehlerfreien Organisation 
(VZ-RLP) Die größten Fehler 
beim Bauen werden fast immer 
gleich zu Anfang gemacht: bei der 
Planung, der Kosteneinschätzung 
und den Verträgen. Der Grund: 
Bauherren wollen es oft schnell, 
billig und einfach. 
Dringend zu empfehlen ist jedoch 
ein preisbewusstes, sorgfältiges 
und zeitlich angemessenes Vorge-
hen. Schließlich ist der Hausbau in 
der Regel eine der komplexesten 
Herausforderungen im Leben. Der 
neue Ratgeber der Verbraucher-
zentrale „Kosten- und Vertragsfal-
len beim Bauen“ hilft Leserinnen 
und Leser dabei, teure Flüchtig-
keitsfehler beim Verwirklichen ih-
res Traums vom Eigenheim zu ver-
meiden.  

Das Buch beschäftigt sich umfas-
send mit Risiken beim Planen und 
Bauen auf dem eigenen Grund-
stück. Die Varianten der Zusam-
menarbeit mit einem Architekten, 
einem Generalunternehmer oder 
einem Fertighausanbieter werden 
dabei einzeln beleuchtet. Für alle 
gilt: Sorgfältige Vorbereitung und 
eine kritische Haltung gegenüber 
allen Angeboten beugen Proble-
men vor. Mehr als 160 Checkblät-
ter, Fragebögen und Praxisbei-
spiele dienen als Werkzeuge für 
eine gute Organisation und Struk-
turierung. So können Bauherren 
von Anfang an jeden Schritt gezielt 
prüfen und bereits früh selbst mer-
ken, wenn schwerwiegende Feh-
ler drohen. 

Der neue Ratgeber „Kosten- und 
Vertragsfallen beim Bauen. Haus-
bau auf eigenem Grundstück – mit 
Architekt, Generalunternehmer 
oder Fertighausanbieter“ hat 352 
Seiten und kostet 34,90 Euro. 
Bestellmöglichkeiten: Im Online-
Shop unter www.ratgeber-verbrau
cherzentrale.de oder telefonisch 
unter 0211 / 38 09–555. 
Der Ratgeber ist auch in den Bera-
tungsstellen der Verbraucherzen-
trale und im Buchhandel erhält-
lich.  
Die Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz bietet auch eine per-
sönliche Bauberatung sowie eine 
Baurechtsberatung an. Mehr Infor-
mationen finden Interessierte un-
ter www.energieberatung-rlp.de.
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Buchvorstellung 

Phrasendrescherei der Politik 
„Vollstes Vertrauen“, „klare Kante“, 
„schonungslose Aufklärung“ – Oli-
ver Georgi seziert in seinem Buch 
die wichtigsten Begriffe aus der po-
litischen Floskelküche und zeigt die 
Strategien dahinter. Zugleich macht 
er selbstkritisch auf die Gründe, die 
dahinterstecken aufmerksam. Dass 
Politiker so gern in Phrasen spre-
chen, liegt nämlich auch an der Ge-
sellschaft und an einer Debatten-
kultur, die immer mehr zur Skanda-
lisierung neigt. 
Wenn Politiker und Politikerinnen 
reden, sind Floskeln meist nicht 
weit. Politiker handeln mit Augen-
maß, betonen ihre große Einigkeit, 
wollen sich nach Wahlniederlagen 
ehrlich machen und die Leitplanken 
ihres Handelns neu ausrichten, weil 
es an der Tatsache nichts zu be-
schönigen gibt, dass das Profil drin-
gend wieder geschärft werden 
muss. Sie wenden Schaden vom 
Land und von ihrer Partei ab, sagen 
Dinge in aller Deutlichkeit und ver-
sachlichen die Diskussion mit einer 
Dynamik, die authentisch und zu-
kunftsfähig ist – Politikerinnen und 

Politiker aller Parteien lieben solche 
Wortformeln und Stanzen, mit de-
nen sie viel reden können, aber we-
nig sagen müssen. Die ist vielleicht 
auch eine Folge davon, dass man 
von ihnen erwartet zu allem und je-
dem etwas zu sagen, selbst wenn 
man keine Ahnung davon hat und 
dies nicht einräumen will. 
„Seid mutiger und sprecht klarer!“ 
ist deshalb eine Forderung des 
FAZ-Journalisten Oliver Georgi. Mit 
seinem Buch verknüpft Georgi 
nicht nur die moralische Forderung 
mit der Phrasendrescherei auf-
zuhören, sondern bietet zugleich 
eine tiefgehende Analyse der öf-
fentlichen Sprache. 
Die Botschaft ist klar: Politikern, 
aber auch Journalisten und Wäh-
lern, muss die Bedeutung eines gu-
ten Sprachstils wieder wichtiger 
werden, um den Teufelskreis von 
Empörungswellen, medialer Kam-
pagnen zu durchbrechen. 
Wenn auf die unterschiedlichsten 
Probleme und Vorgänge mit Flos-
keln regiert wird, hat das zum einen 
mit Selbstschutz zu tun, gefährdet 

aber auch die Glaub-
würdigkeit und un-
terstützt die Gleich-
macherei in der Au-
ßendarstellung. 
Oliver Georgi erklärt 
in seinem Buch mit 
viel Sprachgefühl 
nicht nur die wich-
tigsten Begriffe aus 
der politischen Flos-
kelküche, sondern 
auch die kommuni-
kativen Strategien, 
die damit verfolgt 
werden. So liefert er 
einen Einblick in den 
Politikbetrieb und 
zeigt Gefahren auf, 
die auch dazu führen 
können, dass Men-
schen in die Arme 
von Populisten ge-
trieben werden. 
Oliver Georgi, gebo-
ren 1977 in Ham-
burg, ist Journalist 
und arbeitet seit 
2008 für die Frank-
furter Allgemeine 
Zeitung, zunächst 
als Redakteur vom 
Dienst bei FAZNET, seit 2015 als 
politischer Redakteur bei der FAZ. 

Regelmäßig schreibt er dort die 
Sprachglosse „Fraktur“ 

Oliver Georgi: Und täglich grüßt das Phra-
senschwein, Preis: 18 Euro, ISBN: 
978–3–411–71776–7, 224 Seiten, Duden Ver-
lag 2019.



Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband-

und Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, 
Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und Porzellan-

figuren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

Budenumer suchen in Budenum!
Wir sind eine junge Familie (7 Monate, 3 Jahre, 37 und

39 Jahre) aus dem Ort und wir suchen eine 4-Zimmer-

Wohnung oder ein Haus MIT GARTEN. Miete/Kauf ist

beides interessant. Wir befinden uns beide in unbefriste-

ten Arbeitsverträgen bei der Deutschen Bahn.

Tel.: 0177/7612308

Noch mehr in die Budenheimer Haushalte bringen! 
Mit Sonderseiten in Ihrer Heimat-Zeitung Budenheim 

Die preiswerten Seiten mit Aussagekraft!

FDP Mütterfahrt

EINLADUNG

zur traditionellen Mütterfahrt
am Sonntag, den 14.04.2019

um 13:30 Uhr am Rathaus

Auch in diesem Jahr haben wir uns für 
die Budenheimer Seniorinnen wieder etwas

Besonderes einfallen lassen.

Für den Bus erheben wir einen kleinen 
Unkostenbeitrag von 10,00 € pro Person.

Anmeldung bei Manfred Eimer telefonisch
unter 06139-1820

oder per Mail unter meimer@hotmail.de

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr · Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de
www.rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 10.04.2019

Hausmeisterservice,

Glasreinigung,

Treppenhaus-

reinigung,

Gartenarbeit

Tel. 0176/ 62946386

A-Z: Meister - Entrümpelungen,
Rollläden, Markisen, Kömmerling-

Fenster, Türen, Velux-Dach-
fenster, Küchen, Badsanierung,

Schreiner, Glasschäden, 
Einbruchschäden, 

Renovierungen, Reparaturen 
alle Gewerke, Pool-Bau

Tel. 0171/3311150

Garten in

Budenheim zu

verkaufen 1000 m²

mit Hütte und

Brunnen

Tel. 0160/2904159

A - Z
Entrümpelungen

Umzüge
Endreinigung

Renovierungen
Tel.: 0160/7075866

ZU GUTER LETZT

Insekten-
schutz
Wir bieten

Fliegengitter
je nach

Einbausituation
und Größe in

verschiedensten
Varianten an.

Ganz wie Sie es
wünschen:

als Einhängerahmen,
Schiebeelement,
Rollo, Drehtür ...

Inh. Axel und Markus König OHG

Budenheim, Hechtenkaute 11

www.holzwerkstaette-koenig.de
Tel. 06139 - 8338

Herzlichen Dank
für die persönlichen Besuche,
Glückwünsche und Geschenke

anlässlich meines
80. Geburtstages

Ich habe mich sehr darüber gefreut.
Waltraud Heinrich

Budenheim, im März 2019

Damit alle es erfahren

Familienanzeigen
in die

Heimat-Zeitung Budenheim!

Telefon 06722/996630
Telefax 06722/996699

J. Iljazi Tel. 0 61 39 - 29 18 67
Heidesheimer Str. 127 Fax 0 61 39 - 29 28 68
55257 Budenheim Mobil 01 73-6 53 00 98
www.feki-garten.de info@feki-garten.de

50 Jahre

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Clemensstraße 1, 55262 Heidesheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «


